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Stadt Gladbeck Gladbeck, 01.03.2023 

 Vorlage Nr. 230121 

Federf. Stadtamt: Amt für öffentliche Ordnung 

Vorlage für den Berichterstatter:in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Ausschuss für Sicherheit, 

Ordnung und Feuerwehr 

Beigeordnete Wagner Kenntnisnahme 13.03.2023 7 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Vorstellung der Kampagne "Riegel vor! Sicher ist sicherer." der Polizei NRW 

 
Begründung: 

 

Die Zahl der Wohnungseinbrüche ist im Jahr 2022 im Vergleich zum Vorjahr landesweit 

gestiegen. Auch in Gladbeck ist die Zahl der Wohnungseinbrüche nach einem coronabe-

dingten Rückgang der Zahlen in den beiden Vorjahren um 36 % gestiegen. 

 

In etwa der Hälfte der Fälle blieb es bei einem Einbruchversuch, weil die Täter nicht in die 

Wohnungen oder Häuser gelangten oder nichts entwendeten. Dennoch stellt das Durch-

wühlen von Schränken und Schubladen einen intensiven Eingriff in die Privatsphäre der 

Betroffenen dar. Dies wiegt oft schwerer als ein materieller Verlust. Es ist daher wichtig, 

dass Bürgerinnen und Bürger sich über die Möglichkeiten des Wohnungseinbruchschutzes 

beraten lassen, um ihren eigenen Wohnbereich besser schützen zu können. 

 

Mit der Kampagne „Riegel vor! Sicher ist sicherer.“ gegen den Wohnungseinbruch leistet 

die Polizei in NRW einen aktiven Beitrag, dass die Bürgerinnen und Bürger sich wirksam vor 

Einbrüchen schützen. Kern der Kampagne ist der dreifache Riegel gegen Einbrecher:  

 

1. Achten auf verdächtige Personen und Situationen. 

 

2.  Im Verdachtsfall sofort die Polizei über 110 rufen. 

 

3. Neutrale und kostenlose Beratung zum Einbruchschutz durch die Polizei. 

 

Ein Vertreter der Polizei wird in der Sitzung über die Kampagne informieren. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

x keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Ausschuss für Sicherheit, Ordnung und Feuerwehr nimmt den Bericht der Polizei zur 

Kampagne „Riegen vor! Sicher ist sicherer.“ zur Kenntnis. 

 

 Die Bürgermeisterin 

I.V. 

 

 

 

 
 - Linda Wagner - 

    Beigeordnete 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


